
Antrag Nr. 22-O-20-0018
SPD-Fraktion

Betreff:

Neue Verkehrszählung für Ampelanlagen von HessenMobil L 3028 (SPD)  

Antragstext:

Der Magistrat wird gebeten, HessenMobil zu bitten, eine erneute Verkehrszählung für die beiden
Ampelanlagen

 LSA L 3028 Stolberger Straße, Hunsrückstraße/K663, Konrad-Zuse-Straße/Ostring
 LSA A 66/L 2028, Stolberger Straße/Borsigstraße

durchzuführen, um den seit der letzten Zählung 2019 entstanden zusätzlichen Verkehr bei der
Ampelschaltung zu berücksichtigen.

Begründung:

Dem Schreiben des Dezernenten Kowol vom 10. Februar 2022 ist zu entnehmen, dass 
HessenMobil die neue Schaltung der beiden Ampelanlagen nach der grundhaften Erneuerung der 
L 3028 auf der Basis von Verkehrszählungen von 2019 einrichten wird. Diese Daten dürften 
aufgrund folgender Veränderungen, vor allem im Gewerbegebiet nicht mehr der Realität des 
Verkehrsaufkommens entsprechen:

 das Verkehrsaufkommen von der Bebauung im Hainweg mit bereits der Hälfte der zu 
erwartenden 1000 Bewohner und noch weiter bestehendem Verkehr von Baufahrzeugen 
bis zur endgültigen Fertigstellung des Wohngebiets,

 ein neuer Supermarkt statt eines metallverarbeitenden Betriebes in der Siemensstraße,
 eine neue Gewerbefläche mit einer Dependance von Abbott mit viel LKW Verkehr und 

einem Getränke-/Lebensmittellieferanten mit mehr als 40 Fahrzeugen,
 weitere Bebauung im Gewerbegebiet z.B. der deutsche Hauptsitz von SVA in der 

Borsigstraße.


Zum Zeitpunkt der Verkehrszählung konnten all diese Faktoren nicht berücksichtigt werden. 
Deshalb ist eine neue Verkehrszählung unbedingt erforderlich, bevor die Ampelanlagen an das 
DIGI-V mit den entsprechenden Sensoren angeschlossen sind.

Wiesbaden, 22.03.2022


